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g eg e n  w i l l k ü r l i c h e  K ü n d i g u n g e n  

b e i m  B u n d es p e r so n a l



Liebe Bundesangestellte

Bundesrat Merz will auch ohne Grund kündigen und daran festhalten 
können, selbst wenn ein Gericht die Kündigung als willkürlich und unge-
rechtfertigt bezeichnet. Zudem will er den Artikel im Bundespersonalgesetz 
(BPG), in welchem bisher die möglichen Entlassungsgründe (z.B. Mängel in 
der Leistung oder im Verhalten) aufgezählt sind, streichen.
Dies sind die beiden Hauptkritikpunkte von PVB, garaNto und vpod am 
Entwurf des neuen BPG, das in die Vernehmlassung geht.
Übrigens: Bei korrekter Anwendung des jetzigen Gesetzes können auch die 
paar wenigen Problemfälle rasch und sauber gelöst werden. Eine Verunsi-
cherung des gesamten Personals durch den Abbau bei der Beschäftigungs-
sicherheit im öffentlichen Dienst macht keinen Sinn.
Wir wollen eine gut funktionierende Bundesverwaltung. Dafür müssen die 
wirklichen Probleme angegangen werden – z.B. die Führungs- und Rekru-
tierungsprobleme sowie die sinkende Arbeitszufriedenheit und die hohe 
Resignation.  
Rechts der «Musterbrief» einer Kündigung, die in Zukunft gültig werden soll. 
Wir bitten Euch, den nebenstehenden blauen Brief an den VGB, zuhanden 
Bundesrat Merz zu schicken und so dagegen zu protestieren, dass solche 
Kündigungen möglich werden sollen. 

Freundliche Grüsse

P VB  –  P ersonalver ban d des  B u n des

garaNt o  –  G ewer ksc haf t  des  Zoll-  u n d G r enz wac htp ersonals

vpod  –  Ver ban d des  P ersonals öf f entl ic h er Di enste



Kündigung

Sehr geehrte Frau Muster

Mit einer Frist von 3 Monaten kündigen wir Ihnen. Grund: Ihr Vorgesetzter 
möchte nicht mehr mit Ihnen zusammenarbeiten.
Wir weisen Sie darauf hin, dass diese Kündigung in jedem Fall gültig ist. 
Auch wenn das Gericht zum Schluss kommt, dass sie ungerechtfertigt war, 
werden wir Sie nicht länger beschäftigen, sondern Ihnen eine Entschädi-
gung zahlen. 
Wir danken Ihnen für Ihre Mitarbeit während 30 Jahren und unterstützen 
Sie gern bei der Stellensuche.

Mit freundlichen Grüssen

Bundesrat Merz

M u st e r b r i e f  

Ba l d  kö n n t e  a u c h  I h n e n  e i n  ä h n l i c h e r  T e x t  

i n s  H a u s  f l at t e r n

H e r r  B u n d es r at  

I c h  p r ot est i e r e  g eg e n  d i e  g e p l a n t e  Ä n d e r u n g 

d es  B P G ,  d e n n  w i l l k ü r l i c h e  K ü n d i g u n g e n  m ü ss e n 

i n  d e r  B u n d es v e r wa lt u n g  u n g ü lt i g  b l e i b e n .  

D i es e r  b l a u e  B r i e f  g e h t  d es h a l b  a n  S i e .

Datum, Unterschrift
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